
 

 

Informationsblatt 

zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

Art. 12, 13 & 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Verfahren: Waffen-, Munitions- und Sprengstoffrecht 

Verarbeitungstätigkeit: Erfassen, Bearbeiten, Speichern und Übermitteln von Personendaten 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Landkreis Lüneburg 

Der Landrat 

Fachdienst Ordnung 

Auf dem Michaeliskloster 4 

21335 Lüneburg 

Telefon: +49 4131 26 1223 

Fax: +49 4131 26 2223 

E-Mail: ordnung@landkreis-lueneburg.de 

 

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Datenschutzbeauftragte des Landkreises Lüneburg 

Auf dem Michaeliskloster 4 

21335 Lüneburg 

Telefon: +49 4131 26 1756 

Fax: +49 4131 26 2756 

E-Mail: datenschutz@landkreis-lueneburg.de 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden zu folgenden Zwecken erhoben: 

Das Waffen- und Sprengstoffrecht regelt den legalen Besitz von Waffen und Sprengstoff. Für 

den Erwerb und den Besitz von Waffen und Sprengstoff sind entsprechende Erlaubnisse 

erforderlich. Dazu zählen: 

- Waffenbesitzkarte für den legalen Waffenerwerb und -besitz 

- Waffenschein für das Führen von erlaubnispflichtigen Waffen 

- kleiner Waffenschein für das Führen von Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen 

- Sprengstofferlaubnis zum Erwerb und Umgang mit explosiven Stoffen 

 

Die Rechtsgrundlage, auf der Ihre Daten erhoben werden, ist: 

Art. 6 Abs. 1 lit. c und e, Abs. 2 und Art. 4 Nr. 2 DS-GVO, §§ 43, 43 a, 44 WaffG, §§ 8 a, 27, 39 

a SprengG, Nationales Waffenregistergesetz inkl. Durchführungsverordnung 

 

4. Empfänger/Quellen oder Kategorien von Empfängern/Quellen der personenbezogenen 

Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 

- Nationales Waffenregister 

- Bundeszentralregister 

- Staatsanwaltliches Verfahrensregister 

- Polizeibehörde 

- Meldebehörden 

- andere Waffenbehörden 

- Jagdbehörden 

 

  



5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 

 

6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien: 

Ihre Daten werden nach der Erhebung beim Landkreis Lüneburg so lange gespeichert, wie dies 

unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung 

erforderlich ist. Gemäß § 44 a WaffG gelten für waffenrechtliche Vorgänge 

Mindestaufbewahrungsfristen. Diese betragen für Waffenherstellungsbücher mindestens 30 

Jahre, 20 Jahre bei waffenrechtlichen Erlaubnissen und Waffenhandelsbüchern und mindestens 

5 Jahre im Falle der Versagung einer waffenrechtlichen Erlaubnis wegen Unzuverlässigkeit oder 

fehlender Eignung. Entsprechend der Mindestaufbewahrungsfristen werden Ihre Daten 

gespeichert. 

 

7. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

 Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 & 17 DSGVO) 

 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

 Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür 

vorliegen (Art. 21 DSGVO) 

 Recht auf Beschwerde bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz Niedersachsen 

(Art. 77 DSGVO) 

 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Datenerhebung durch den Verantwortlichen (siehe 1. Name und Kontaktdaten 

des Verantwortlichen) durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 

Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 

 

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Sie sind nach den waffenrechtlichen Bestimmungen dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. 

Wenn Sie die erforderlichen personenbezogenen Daten nicht angeben, kann Ihr Antrag nicht 

bearbeitet werden. Darüber hinaus kann bei Unterlassung einer Antragstellung dies 

bußgeldrechtliche bzw. strafrechtliche Konsequenzen haben. 


